
 

 

 

 
Antrag    

 Nummer: III/2002/02263 
 Datum: 04.04.2002 

 
Wiedervorlage:  
Aktz.:  
Bezug-Nr.:  
Abteilung/Amt/Fraktion
: 

Bildungsausschuss 

 Kiel, Siegfried 
 
Beratungsfolge  Termin  Status  Zustim -

mung 
Verän-
derung  

Ableh -
nung 

Stadtrat  12.04.2002 öffentl ich 
beschließend  

   

 
Betreff:  Aufhebung der Einsparung von Haushaltsresten im Ber eich des 

Schulverwaltungsamtes 
hier: ehemals Gymnasium Am Reileck/neu Sekundarschu le 
Wittekind 

 
 
  

Beschlussvorschlag: 
 
Wiedereinstellung der Haushaltsreste 2001 für die Kostenstelle 
2.2300.9420.018 Gymnasium Reileck  210.783 DM (107.772 €) 
zur Fortsetzung der Modernisierung des Schulgebäudes Reileck – Einbau und 
Modernisierung von Fachkabinetten.  
 
 
Begründung: 
 
Der Bildungsausschuss hat sich in seiner Sitzung am 03.04.2002 mit den 
Haushaltsresten 2001 im Bereich Schulbau und Schulausstattung befasst. 
Dabei wurde festgestellt, dass die Haushaltsstelle 
2.2300.9420.018 Gymnasium Reileck  210.783 DM (107.772 €) 
ersatzlos gestrichen wurde. 
 
Der Bildungsausschuss beschloss die Schulbauprioritäten sowie im Rahmen der 
Schulentwicklungsplanung die Standortwechsel. 
Die o.g. Maßnahme umfasst die Erneuerung der Sanitäranlage sowie die 
Innenmodernisierung von Fachkabinetten. Obwohl die Sanitärerneuerung 
abgeschlossen ist, wird die Kürzung der Kabinetterneuerung abgelehnt. 
 
 
 
 



 
Folgende Konsequenzen sind damit verbunden: 
a) Die Fachräume für AWT können 2002 nicht eingerichtet werden. 

Die Schüler fahren weiter nach Heide-Nord 
 
b) Schülerbeförderungskosten weiterhin für ca. 150 Schüler (Kl. 8 – 10) in Höhe  

400,00 € pro Woche 
 
Der Bildungsausschuss beschloss einstimmig die Wiedereinstellung des 
Haushaltansatzes: 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
1. Reduzierung der Einsparung über Haushaltsreste im Bereich Hochbau Schulen 

 
Einsparung alt   1.540.975 DM 
Bedarf Reileck      210.700 DM 
Einsparung von   1.330.275 DM 

 
2. Einsparung von Schülerbeförderung 

Wochenbedarf der Sekundarschule Wittekind z.Zt. 400,20 € 
(4,90 € f. zwei Schüler Hin- und Rückfahrt) 
 
für 40 Schulwochen 
 

16.008 € pro Jahr 
 
      Einsparung im Verwaltungshaushalt.  
 
 
 
 
Prof. Dr. S. Kiel 
Ausschussvorsitzender 


